
Startschuss für alle ambitionierten Freizeitmalerinnen und -maler: 
Der 1822-HobbyMalwettbewerb geht in die 41. Runde.

Der Wettbewerb ist dotiert mit

– 1.300 Euro für den Gewinner des Wettbewerbs,
– einer Reise im Wert von 1.000 Euro für den Zweitplatzierten sowie
– einem dritten Preis in Höhe von 500 Euro.

Für das Jahr 2016 ist der Wettbewerb ausgeschrieben zum Thema

„Leben“
– ein Thema, das Ihrer Interpretation und Motivwahl geradezu unbegrenzten Raum gibt. 

Als Techniken sind Malerei, Zeichnung oder Grafik zugelassen. Von der Teilnahme aus-
geschlossen sind daher dreidimensionale Objekte, Plastiken, Materialbilder, Fotos u. ä. 

„Jurytag“ ist am Samstag, 27. Februar 2016. Von 9 bis 12 Uhr können die Teilnehmer (oder
ein von ihnen bevollmächtigter Vertreter) ihre Arbeit einer öffentlich tagenden Jury im

Kundenzentrum der Frankfurter Sparkasse, Neue Mainzer Straße 49, 60311 Frankfurt,

präsentieren. Bei Vorlage werten die Juroren einzeln und unabhängig voneinander nach einem
Punktsystem. Die danach höchstbewerteten Arbeiten verbleiben zur Gestaltung einer Wettbewerbs-
ausstellung bei der Frankfurter Sparkasse. Die Bilder sind bis zu ihrer Abholung, spätestens sechs
Wochen nach Ausstellungsende, zu einem Wert von einheitlich 250 Euro pro Arbeit versichert. 

Die Ausstellung wird am Montag, 21. März 2016, um 18 Uhr im Kundenzentrum der Frankfurter
Sparkasse, Neue Mainzer Straße 49, 60311 Frankfurt, eröffnet und dort bis 29. April 2016 zu sehen
sein (Öffnungszeiten: Mo, Di, Mi, Fr von 9 bis 16 Uhr, Do bis 18 Uhr). 

Unter den für die Ausstellung ausgewählten Arbeiten vergibt die Jury die Preise. Die Wettbewerbs-
ausstellung ist eine Verkaufsausstellung. Mit der Teilnahme am Wettbewerb werden diese Be-
dingungen anerkannt. Darüber hinaus erklärt sich der Teilnehmer mit der Veröffentlichung von
Fotoaufnahmen seiner Person einverstanden.

1822-HobbyMalwettbewerb 2016
von Mix am Mittwoch und der Frankfurter Sparkasse

Jeder Teilnehmer (ab 16 Jahre) kann eine Arbeit (Format höchstens DIN A1 = 84 x 60 cm, incl. Rahmen)
am Jurytag zum Wettbewerb vorlegen. Diese Arbeit ist ausstellungsfertig – mit Rahmen – einzureichen.
Bilder auf Keilrahmen können auch ohne Rahmen eingereicht werden, sie müssen jedoch mit einer
Bildaufhängung für Keilrahmen ausgestattet sein. Auf der Rückseite sind deutlich folgende Angaben
einzutragen: Name und Anschrift des Einreichers, Telefonnummer sowie der Titel und der Preis des
Bildes, sofern dieses verkäuflich ist.


